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Liebe, wunderschönes Leben

Worte: J. v. Eichendorff, Weise: Hauke (2006)
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2. Offen stehen Fenster, Türen, 

draußen Frühlingsboten schweben,

/: Lerchen schwirrend sich erheben, 

Echo will im Wald sich rühren. :/

3. Wohl, da hilft kein Widerstreben,

tief im Herzen muß ich's spüren:

/: Liebe, wunderschönes Leben, 

wieder wirst du mich verführen! :/

C G C a F G 1. C 2.


